
Der Schlossgarten 
in Schwetzingen 

Ein Garten voller Verführungen 

 
 
Das Besondere an unseren Angeboten ist, dass wir 
auf freimaurerische Systeme des 18. Jahrhunderts 
zurückgreifen, die z.T. heute noch bearbeitet wer-
den. Der Schlossgarten in Schwetzingen wurde u.a. 
mit Inhalten aus den ältesten Systemen der Frei-
maurerei angereichert und sein Aufbau u. seine In-
stallationen (Tempel, Statuen, Brunnen, Quellen) 
weisen viele Parallelen zu diesen Systemen auf. 
 
Die Führungen und Vorträge werden auf die Teil-
nehmer zugeschnitten. Es sind keinerlei Vorkennt-
nisse erforderlich. Wir bieten neben den klassi-
schen Führungen auch Führungen für Gäste, für 
Freimaurer-Logen sowie für Lebenspartner an. Wir 
stehen auch nach den Führungen und Vorträgen 
gerne weiterhin zur Verfügung, um aufkommende 
Fragen im Nachhinein zu klären. 

Die Gestalter des 
Schlossgartens ... 

... nutzten hauptsächlich hermetisch-freimaurerische 
Allegorien und Analogien aus der griechisch-
römischen Mythologie, um ihre Intentionen zum 
Ausdruck zu bringen. Sie sind kaum mehr nachvoll-
ziehbar, weil sich das heutige Denken stark von dem 
Denken aus der Zeit der Entstehung des Schlossgar-
tens im 18. Jahrhundert unterscheidet. Die Inhalte 
und Aussagen, die im Schlossgarten auf mannigfalti-
ge Weise vermittelt werden, sind aber heute noch 
genauso aktuell wie sie es damals waren, denn die 
Fragen des Menschen nach seinem Existenzgrund 
sind zeitlos. 
 

 
 
Ein Hinweis auf die Gesamtkonzeption des Schloss-
gartens lässt sich aus seiner dreiteiligen Struktur ab-
leiten. Der Englische Garten im Westen, der der 
Natur nachgeahmt ist, wird zur Geburtsstätte aller 
Kulturen. Der Französische Garten ist als Hochzeit 
der griechischen-römischen Kultur anzusehen und 
das Kreisparterre mit dem Schloss im Osten des 
Schlossgartens könnte als Vereinigungspunkt aller 
Kulturen verstanden werden. 

Die Struktur des 
Schlossgartens 

Der Garten war den Bürgern offen und sie konn-
ten ihn über das Dreibrückentor betreten. Vom 
Dreibrückentor aus kann man alle Bereiche unab-
hängig voneinander des Gartens erreichen.  
 
Wie im Garten an vielen Stellen zu sehen ist, wer-
den neben den verschiedenen Systemen und Rich-
tungen der Freimaurerei auch verschiedene gehei-
me Künste, die im 18. Jahrhundert sehr beliebt wa-
ren, vereinigt. Der Arion-Brunnen kann z.B. für 
das fünfte Element - die Liebe - stehen. Sind im 
Französischen Garten beim Apollon-Tempel, beim 
Galatea-Brunnen und beim Minerva-Tempel als 
Ausnahme die Wege nicht mehr nur geradlinig 
oder rechtwinklig, so gibt es im Bereich des Kreis-
parterres gleichwertig Kreise (als Ergebnis des Zir-
kels) und rechte Winkel (als Ergebnis des Winkel-
maßes). Zirkel und Winkelmaß sind die höchsten 
Symbole der Freimaurer. 
 

 



Kontakt und  
Terminvereinbarung  

 

Giovanni Grippo 

Mobiltelefonnummer: +49 177-7229779 

E-Mail: kontakt@schlossgartenschwetzingen.de 

 

Terminvereinbarung telefonisch oder per E-Mail. 
Preise finden sich auf unserer Homepage unter der 

Rubrik »Führungen und Vorträge«: 

www.schlossgartenschwetzingen.de 

Wir bieten Führungen zwischen 3 und 5 Stunden an. 
Bei fünfstündigen Führungen kann eine Pause ein-
geplant werden. Die Vorträge hingegen sind zwi-
schen einer Stunde und anderthalb Stunden lang. 
Fahrtspesen und Übernachtungskosten sind bei 
Vorträgen neben der Vortragspauschale zu über-
nehmen, wenn die Anreise von Oberursel länger als 
zwei Stunden ist. 
 
Die Verbindung von Vorträgen und Führungen ist 
ebenfalls möglich. Dabei wird auf die gegenseitige 
thematische Ergänzung von Vortrag und Führung 
sehr viel Wert gelegt. Kombiangebote sowie Preise 
werden auf Anfrage zur Verfügung gestellt.  

Öffnungszeiten    
und Eintritt 

Öffnungszeiten: 

25. März bis 27. Oktober 

Mo - So:  09:00 - 20:00 Uhr  
Letzter Einlass 19.30 Uhr 

29. Oktober bis 24. März 

Mo - So:  09:00 - 17:00 Uhr  
Letzter Einlass 16.30 Uhr 

24. Dezember 09:00 - 13:00 Uhr 
Letzter Einlass 12.00 Uhr 

31. Dezember 09:00 - 13:00 Uhr 
Letzter Einlass 12.00 Uhr 

25. Dezember geschlossen 

Eintritt in den Garten: 
 

Erwachsene 9,00 € 

Ermäßigte 4,50 € 

Familien 22,50 € 

Gruppen 8,10 € 

 
Die einmalige Fremdführungsgebühr von z. Z. 

20,- € ist vor Ort separat zu entrichten. 
 

Die Führungen können ohne Vorkenntnisse 
besucht werden. Termine nach Vereinbarung. 

 
Bitte achten Sie auf wettertaugliche Kleidung u. 

lange Fußwege. Fahrzeuge sind nicht zugelassen. 

Parkmöglichkeiten 
und Restaurants 

Adresse des Schlossgartens: 

Schloss Mittelbau – Kasse und Kiosk  
Schloßstraße 4, 68723 Schwetzingen 

 

 
 

Parkmöglichkeiten (kostenpflichtig): 

Parkplatz »Alter Messplatz« (150 Stellplätze) 
Adresse: Wildemannstraße 4, 68723 Schwetzingen 

 
Tiefgarage »Marstallstraße« (180 Stellplätze) 

Marstallstraße 9, 68723 Schwetzingen 
 

Parkhaus »Wildemannstraße« (245 Stellplätze) 
Adresse: Wildemannstraße 4, 68723 Schwetzingen 

 
 

Restaurants in der Nähe: 

Restaurant »Zum blauen Loch« 
Zeyerstraße 3, 68723 Schwetzingen 

Telefon: 06202/21360 
www.blaues-loch.de 

* 
Restaurant »Kurfürstenstube« 

Schloßstraße 4, 68723 Schwetzingen 
Telefon: 06202/14656 

www.kurfuerstenstube-schwetzingen.de 
* 

Restaurant »Kaffeehaus Schwetzingen« 
Schlossplatz 3, 68723 Schwetzingen 

Telefon: 06202/12170 
www.kaffeehaus.de 

* 
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